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Motion Fraktion SP (Bettina Stüssi/Yasemin Cevik, SP): Tagesschule 
Wyssloch – jetzt bauen und dringend benötigten Schulraum sichern! 

 

 

Der bestehende Schulraum in der Stadt Bern ist bereits heute gut ausgenutzt. Da die Schülerin-

nenzahlen weiter ansteigen, ist es in manchen Schulkreisen ungewiss, wo unsere Kinder im nächs-

ten Schuljahr zur Schule oder in den Kindergarten gehen. Im Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde, 

insbesondere im Laubeggschulhaus, wird es sehr eng. Die Suche nach zusätzlichem, dringend 

benötigtem Schulraum läuft dort auf Hochtouren. 

Im Wyssloch, in unmittelbarer Nähe des Laubeggschulhauses, war der Bau einer Tagesschule 

(TS) geplant. Ein altes Bauernhaus sollte dafür umgebaut werden. Im IAFP 2014-2017 waren für 

den Bau der TS Wyssloch 6,6 Mio. Franken eingestellt, die verteilt auf die Jahre 2014-2016 hätten 

investiert werden sollen. Im IAFP 2015-2018 sind demgegenüber für das Projekt TS Wyssloch für 

die Jahre 2015-2018 keine Mittel mehr vorgesehen. Das Projekt TS Wyssloch wurde offensichtlich 

aus Spargründen zurückgestellt, obschon im Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde Schulraum-

knappheit herrscht. 

Gemäss den Erläuterungen im IAFP 2015-2018 unter dem Titel Entwicklungstendenzen/Trends (S. 

120) ist aufgrund steigender Schülerinnenzahlen die Nachfrage nach Tagesstrukturen nach wie vor 

steigend. Das Areal im Wyssloch eignet sich hervorragend für eine Tagesschule und Basisstufe, 

da es genau zwischen Laubegg- und Sonnenhofschulhaus steht und zwei grosse Kindergärten auf 

dem benachbarten Areal stehen. Ausserdem ist der Aussenraum sehr grosszügig, was dem ge-

sunden Bewegungsdrang aller Kinder entgegenkommt. Dem Aussenraum kommt auch deshalb 

eine grosse Bedeutung zu, weil der Pausenplatz des Schulhauses Laubegg, gemessen an den 

Schülerinnenzahlen, viel zu klein ist. 

Es ist unserer Meinung nach nicht zu verantworten, dass der Schulunterricht unsere Kinder auf-

grund fehlender Infrastrukturen qualitativ leidet. Wir fordern aus diesen Gründen, das Projekt TS 

Wyssloch umgehend und mit höchster Priorität mit den ursprünglich dafür vorgesehenen 6,6 Mio. 

voranzutreiben. Es soll ausserdem geprüft werden, ob nebst den Tagesschulräumen eine Basis-

stufe erstellt werden kann. 

Begründung der Dringlichkeit 

Für nächstes Schuljahr ist der Schulraum aufgrund der steigenden Schülerinnenzahlen äusserst 

knapp. Es muss allein für drei zusätzliche Kindergartenklassen Raum gefunden werden. Damit für 

den Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde nebst provisorischen auch längerfristige Lösungen gefun-

den werden können, muss das Projekt TS Wyssloch so schnell wie möglich realisiert werden. 

Die Dringlichkeit wird vom Büro des Stadtrats abgelehnt. 
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